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Angedacht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

die Zeit der Ernte ist gekommen. Wir feiern 
am 02. Oktober das Erntedankfest mit einem 
Familiengottesdienst in der geschmückten 
Kirche. Der Lohn für getane Arbeit wird den 
Altarraum schmücken.  
 

 
 

Doch es gibt sehr viel mehr, wofür wir un-
serm Schöpfer danken dürfen. Gott gab uns 
auch Sinne, um diese Welt wahrzunehmen. 
Mit den Augen sehen, mit den Ohren hören, 
mit der Nase riechen, mit der Zunge schme-
cken. Füße zum Gehen und Hände zum 
Greifen. Dazu Verstand und Herz.  
 

Wir sind also gut ausgerüstet, um das Leben 
mit seiner Fülle in uns aufzunehmen. Gott 
lädt uns ein, diese Gaben zu nutzen und ihm 
damit für dieses Geschenk zu danken. Eine 
kleine Beispielgeschichte erzählt davon:  
 

Ein Mann vom Land besucht seinen Vetter 
in der Stadt. Dieser führt ihn durch die Stra-
ßen. Er sagt: „Laut ist es hier, hör nur diesen 
Straßenlärm!“ Die vielen Autos, es riecht 
nach Benzin. Die Füße schmerzen auf dem 
harten Asphalt. Auch sieht oder hört man 
keine Vögel mehr. „Du hast es gut, bei euch 
auf dem Land ist alles anders!“ Darauf der 
Besucher: „Komm, ich will dir was zeigen.  

 
Hörst du das Zwitschern dort 
drüben?“ Er geht auf eine Bret-
terwand zu. Dahinter verbirgt 
sich eine Baustelle. Sie sehen 
durch ein Astloch. Tatsächlich 
ist dort ein buntes Treiben. 
Vögel und Schmetterlinge 
tummeln sich im Sonnenlicht. 
Dort gibt es all das, was der 
Städter schon lange vermisst 
hatte. 
 

Mag auch oft das Getöse des 
Straßenlärms in städtischen 
Bereichen vordergründig sein, 
trotzdem gibt es das Beschau-
liche und Schöne. Man muss 
nur manchmal alle Sinne 
gebrauchen und innehalten – 
und durch das Astloch schau-
en. 
 

Dass wir dieses „Astloch“ nicht 
zu lange suchen müssen, 
wünschen Ihnen und Euch 
 
Arno und Claudia Wilke 
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Besondere Gottesdienste / Konzert 

Diakoniesammlung 
 

Es gibt viele Möglichkeiten, 
wie wir andere unterstützen 
können, deren Leben nicht 
auf ebenen Wegen läuft. In 
diesem Jahr wollen wir mit 
unserer Diakoniesammlung 
für die  
 

„Gesegnete Mahlzeit“  
 

des Diakonischen Werkes in 
Kassel sammeln. Dafür 
liegen dieser Ausgabe des 
Gemeindebriefes Überwei-
sungsträger bei und Spen-
dentütchen, die im Pfarr-
haus oder in der Kirche ab-
gegeben werden können. 
Außerdem werden unsere 
Konfirmanden und Konfir-
mandinnen in der Zeit vom 
20. Sept. bis 01. Oktober 
wieder durch die Gemeinde 
ziehen und um Ihre 
Unterstützung bitten.  
 

Wir bitten Sie herzlich, den 
Einsatz unserer Jugendli-
chen zu achten und sie 
freundlich zu empfangen! 
 
 

Die „Gesegnete Mahlzeit“ 
gibt an verschiedenen Aus-
gabestellen in Kassel die 
Möglichkeit, von Montag bis 
Freitag zu niedrigem Preis 
und in Gemeinschaft mit an-
deren Menschen eine 
warme Mahlzeit zu erhalten. 
Da das Essen für Menschen 

mit geringem Einkommen mit jeweils 2,00 € 
bezuschusst ist, ist dieses Angebot angewie-
sen auf Unterstützung und Geldspenden. 
 
 

Den Diakonie-Gottesdienst,  
mit dem wir dieses Sammel-Projekt in den 

Blick nehmen wollen, feiern wir am: 
 

18. September 2011 um 10.00 Uhr! 
 

 

 
 
 

Herzliche 
Einladung  

zum  
Erntedank-

Gottesdienst  
 

02. Oktober 2011 
um 10.00 Uhr! 

 

Wir feiern gemeinsam Tisch-Abendmahl, zu 
dem Jung und Alt herzlich willkommen sind!  
 
 

25. September 2011, 17.00 Uhr 
Abendmusik "Fahrende Lieder" 
mit dem Kammerchor Con Brio  
 
 

Das Konzert umfasst einen Teil der 
Zigeunerlieder von Brahms, Zigeunerleben 
von Schumann, beides von Justus Noll aus 
Marburg am Klavier begleitet. Daneben 
ungarische Lieder von Kodaly und drei 
Folklorestücke mit Sologesang und kleiner 
Instrumentalgruppe. 
 

Solo: Margot Grsezik und Ursula Zakikhany.  
Klarinette: Justus Noll. Querflöte: Klaus 
Mayer. Geige: Beate Heiser. Cello: Ursula 
Wollring. Fagott: Steffi Schnittker. Akkordeon: 
Susanne Schmid.  
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Gemeindeleben - Veranstaltungen 
 

Montag, 26. September 2011  
Basar-Vorbereitung 
 

19.00 Uhr in der Kirche 
 

Am 1. Advent/Ende November begehen wir 
unser Basar-Wochenende, genauer gesagt 
am 26. und 27. November! 
Zu einem Vorbereitungstreffen sind alle, die 
mithelfen möchten, eingeladen.  
 

Wer möchte etwas basteln, wer möchte hel-
fen beim Ausschenken von Kaffee, wer kann 
beim Auf- oder Abbau der Basartische oder 
beim Geschirrspülen helfen, wer hat Ideen 
für unseren Basar? - Einfach vorbeikommen 
am 26. 09. – alle Aktiven freuen sich über 
ein großes Team für unseren Basar (wir be-
richten auf Seite 6 Näheres zum diesjähri-
gen Basar-Erlös). 
 
 
 

Freitag, 11. November 2011 
Natur im Kreislauf der Jahreszeiten 
 

19.30 Uhr  
 

Diavortrag 
von und mit  
Manfred Delpho 
 

Eintritt 5,- €.  
 
 

 
 

16. September 2011, 17 - 19 Uhr 
Kinderartikel-Flohmarkt 
 

mit Stockbrotbacken und Stärkung im Bistro-
Bereich. Bei gutem Wetter haben die Kinder 
die Möglichkeit, auf der Kirchwiese auf mit-
gebrachten Decken eigene Verkaufsstände 
einzurichten. Der Reinerlös von Essen und 
Trinken dient der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen in unserer Gemeinde.  
 

Anmeldung von Verkaufstischen bei  
M. Dillschneider, Tel. 88 77 69. 
 

Freitag, 07. Oktober 2011  
19.30 Uhr 

 

3. MusikAbend der  
vielfältigen Klänge am 

Jungfernkopf  
 
 

 

Wir laden ein zu vielfältigen 
Klängen in unserer Kirche! 
Vorgesehen sind der Posau-
nenchor, die Jugendband, der 
Projektchor, der Organist und 
die Band „Lost GRAVITY“  
Die Moderation übernehmen 
Bärbel Buttgereit (Stadtteiltreff) 
und Pfarrerin Wilke. Die Bewir-
tung übernimmt das Team vom 
Stadtteiltreff. Für die Arbeit des 
Stadtteiltreffs sind auch die 
Spenden an diesem Abend 
bestimmt. Wer sich orientieren 
möchte über die vielfältigen 
Angebote des Stadtteiltreffs 
kann sich einen guten Über-
blick verschaffen über das ein-
geheftete Informationsblatt. 
 
 
 
 

Freitag, 18. November 2011 
19.30 Uhr  
Die politische Dimension  
der Jahre 1923-1945 in den 
Bildern und Geschichten 
Marc Chagalls 
 

Diavortrag von und mit  
Dr. Christoph Goldmann 
 

Eintritt 5,- €  
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Nachruf 
 
 

 

Anneliese Stück 
 

Pfingsten beging unsere 
Gemeinde ihr Jubiläum zu 
60 Jahren ihrer Selbstän-
digkeit. Zur Pionierzeit 
gehörte damals Anneliese 
Stück, unsere erste  
Gemeindeschwester am 
Jungfernkopf.  
 

Behelfsmäßig war dieser 
Anfang – wie so vieles in unserer Gemeinde. Ein 
Zimmer in der Wohnung ihres Hauses diente als 
Sprech- und Stationsraum. Die Pflege-Utensilien 
passten in einen Schrank. Ich erinnere mich an 
ein kleines Oktavheft als Inventarverzeichnis. Ihre 
Gemeinde- und Krankenbesuche erfolgten 
damals zu Fuß! 
 
Anneliese Stück wurde in Hamburg geboren – 
ihre norddeutsche Sprechweise war ihr 
Markenzeichen. Weitere Stationen ihrer Kindheit 
und Jugend waren Uelzen und Hannover. Auch 
zu unserer Heimat baute sie früh Beziehungen 
auf; ihr Großvater lebte in Holzhausen im 
Reinhardswald  und dort war sie oft zu Besuch. 
Ihre nicht leichte Kindheit, Jugend und frühe 
Erwachsenenzeit waren geprägt durch tief-
greifende Erfahrungen. Ihre Ausbildung zur 
Pflege- und Schwesternhelferin während der 
Kriegszeit, die sie nach Nordhessen führte, legte 
den Grundstein für ihren Berufsweg. Nach dem 
Krieg war sie in Krankenhäusern unserer Heimat 
tätig. 
 
Bei ihren Verwandten in Holzhausen lernte sie 
ihren späteren Ehemann kennen, durch den sie 
auf dem Jungfernkopf heimisch wurde, wo ihr 
Mann in der Steffensbreite wohnte. Mit viel Liebe 
und Hingabe ist sie ihrem Beruf bei uns 
nachgegangen. Für viele Kranke und Angehörige 
war sie - weit über Konfessionsgrenzen hinaus - 
Hilfe, Ratgeberin und Ansprechpartnerin. Sie 
kannte sich gut in der Gemeinde aus. Das habe  

 
ich erlebt, als ich Anfang der 70er 
Jahre in die Gemeinde kam. 
Anneliese Stück hat mich bei 
meinen ersten Besuchen begleitet 
und mir Hinweise gegeben, wo 
Kranke und Bedürftige zu Hause 
waren. 
 
Anneliese Stück war für die, die sie 
gekannt haben, eine unverwech-
selbare Persönlichkeit: 
Norddeutsch geprägt, direkt, aber 
dabei distanziert im Umgang, 
geradeaus in der Ansprache, 
zupackend ohne Umschweife, man 
wusste, wo man bei ihr dran war, 
und in all dem mit dem ihr eigenen 
Humor, der manchen Kranken 
aufbaute. 
 
Hart hatte sie selbst zu tragen, als 
sie noch während ihrer Dienstzeit 
erkrankte und sich diese 
Erkrankung durch „Kunstfehler“ 
verschärfte. Anneliese Stück 
kämpfte bewundernswert gegen 
ihre inneren und äußeren Nöte an. 
Nach dem Tod ihres Mannes fand 
sie Halt in der Familie ihres 
Sohnes. 
 
Wir blicken auf 85 vollendete 
Lebensjahre zurück. Anneliese 
Stücks letzter Lebensabschnitt war 
schwer, für sie selbst und auch für 
ihre Angehörigen.  
Viel Krankheit, viel innere Not, viele 
Schmerzen, manches Dunkel 
haben diesen Weg begleitet.  
 

Wir gedenken still und danken für 
ihren Dienst in der Gemeinde. Wir 
dürfen sie erlöst wissen und stellen 
sie Gottes Frieden anheim. 

Manfred Hallaschka 
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Basar-Wochenende 

Einladung 
zum Basarwochenende 
 

Samstag und Sonntag 
26. und 27. November 2011 
 

Am 1. Adventswochenende laden wir 
wieder ein zu unserem Basar, mit 
dessen Erlös wir in diesem Jahr das 
„Village-Pioneer-Project“ (VPP) in  
Nigeria unterstützen wollen. 
 

 
 

Immer wieder wird gefragt: Was ist ei-
gentlich dieses Projekt - und was un-
terstützen wir damit genau? Kurz ge-
antwortet, ist VPP eine unabhängige 
Ausbildungsstätte. Der Ansatz, Ent-
wicklungsarbeit beim Menschen zu 
beginnen, überzeugt: Ausgebildet 
wird in unterschiedlichen Bereichen: 
ökologische Landwirtschaft, Tierhal-
tung, Umgang mit und Nutzung der 
natürlichen Ressourcen, Handwerks-
techniken, soziale Kompetenz. Men-
schen werden vor Ort befähigt, ihr 
Wissen umzusetzen und dem Land 
neue Impulse zu geben. 
 

Mit VPP verbinden wir „Komo“, der in 
Witzenhausen in den 80er Jahren 
Landwirtschaft studiert hat und sich 
anschließend entschlossen, in sein 
Land zurückzukehren, um dort Ent-
wicklungsarbeit zu betreiben. Oft 
schon hat er uns in der Vergangenheit 
berichten können von seiner Arbeit in 
Nigeria, hat uns hier zum Basarwo-
chenende besucht und wir konnten 
aus erster Hand von ihm erfahren, wie 
die Situation im Land sich gerade 

darstellt und was mit unserer Hilfe auf 
den Weg gekommen ist. 
 

  
   Zusammenstellung von Medizin aus Pflanzenrinde 
 

Weitere Informationen über VPP fin-
den Sie im Internet unter http://vpp-
nigeria.org/deutsch/index.html 
 

 
WIR LADEN EIN:  
 

Samstag, 26. November 
15.00 Uhr  Basareröffnung 
- bis 17.00 Uhr sind die Verkaufs-
stände in der Kirche geöffnet, ebenso 
das Kuchen-Buffett 
 

Sonntag, 27.November - 10.00 Uhr  
Familien-Gottesdienst  
- anschließend gemeinsames Mittag-
essen und Basarverkauf bis 12.00 Uhr 
 

Für das Mittagessen bitten wir um 
Anmeldung im Pfarramt bis 22. Nov.! 
 

Dankbar sind wir für Ihre Mithilfe für 
unser Kuchen-Buffett!  
Wir freuen uns, wenn wir viele Kuchen 
anbieten können. Ob selbst gebacken 
oder gekauft – Ihre Kuchenspenden 
können Samstagvormittag in die Tee-
stube gebracht werden. 
 

Vielen herzlichen Dank  
allen fleißigen Helfern! 
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Reformation / St. Martin 

Reformationssonntag – 
06. November 2011 
 

An diesem Tag sind alle 
Interessierten eingeladen zur 
Gemeindebegehung: Anlass ist 
der erste Gottesdienst im Hause 
„Café Nordend“ vor 75 Jahren –  
im November 1936.  
Treffpunkt: Haus „Café Nordend“ 
(Schenkebier Stanne 5)  
um 9.00 Uhr. 
 

Der Reformationsgottesdienst 
findet wie üblich um 10.00 Uhr  
in der Kirche statt. 
 
 
Gemeindefahrt  
nach  
Wittenberg  
 

Samstag, 29. Oktober, 
bis Montag, 31. Oktober 2011  
Abfahrt: 7.00 Uhr.  
 

Besuch von Luthers Geburts- und 
Sterbestadt Eisleben, seiner 
Grundschulstadt Mansfeld und 
seinem Wirkungsort Wittenberg. 
Wir übernachten in der 
Jugendherberge in Wittenberg, 
direkt neben der Schlosskirche, in 
der Martin Luther seine letzte 
Ruhestätte bekommen hat. 
 

Fahrt, Übernachtung mit 
Halbpension kosten für Kinder, 
Konfirmanden, Jugendliche unter 
18 Jahren 100,- Euro und für 
Volljährige 130,- Euro.  
Anmeldung bis 04. 09. 2011. 
 

 
 

Zur Vorbereitung auf die Fahrt wird  
am Dienstag, dem 25. Oktober 2011,  
ab 16.00 Uhr, der Lutherfilm  
„Er veränderte die Welt für immer“  
im Gemeindesaal gezeigt.  
(Eintritt kostenlos) 
 
St. Martins-Andacht  
10. November 2011, 17.00 Uhr 
 

Eine halbstündige Andacht steht am 
Anfang, bevor wir anschließend durch 
die Gemeinde ziehen, von der Kirche 
aus über die Waldecker Straße bis zum 
DRK-Seniorenzentrum. 

 
Liebe 
Anwohner! 
Wir freuen 
uns über Eure 
Lichter in 
Euren Gärten, 
die unseren 
Weg säumen!  
 

 
 

Im Seniorenzentrum angekommen, wer-
den wir wieder im Foyer-Bereich von 
den Senioren und ihren Betreuerinnen 
und Betreuern erwartet. Wer mag, kann 
sich ein Martinslicht mitnehmen, um es 
einem Bewohner zu schenken. Wir 
singen dort gemeinsam die schönen 
Martins-Lieder, stärken uns mit einem 
Getränk, bevor jeder Besucher wieder 
seinen Heimweg antritt. 
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  Ohne Sonntag  
 

               ist jeder Tag ein Werktag!  
 

.
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Gemeindeleben - Termine 

 

 
Donnerstags ist ab 15 Uhr Gemein-
denachmittag. Es gibt Kaffee und Ku-
chen. Es wird gespielt und gesungen. 
 
 

Am ersten Donnerstag im Monat gibt 
es ein außergewöhnliches Programm:  
 

DONNERSTAG, 01. September  
„Sonniges KÄRNTEN“. 
 

DONNERSTAG, 06. Oktober  
„Erntedankfest“ 
 

DONNERSTAG, 03. November  
„Zeit und Ewigkeit“ 
  
 

MÄNNERRUNDE 
jeden 3. MITTWOCH 
im Monat 
15.00 – 17.00 Uhr 
 
 

21. September  
Hinführung zum Thema des 
Männersonntags „..in den 
Schwachen mächtig?“ 
Männer zwischen Macht und 
Ohnmacht 
 

19. Oktober – Luther-Film 
 

16. November  
18.00 Uhr Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag 
 

 

Glaubensgesprächskreis 
jeden 2. DONNERSTAG im Monat 
um 20.00 Uhr in der Teestube.  

 

08. September und 10. November: 
Tod und Auferstehung Jesu im Buch 
„Jesus von Nazareth“ von Joseph 
Ratzinger – Papst Benedikt XVI. 
 
 
 

Liebe evangelische 
Kirchengemeinde, 
 

auf diesem Wege 
möchte ich mich 
bei ihnen als neuer 
Zivi / BFD'ler vor-
stellen. Meine Auf-
gabenfelder mo-

mentan sind hausmeisterliche Tätigkeiten, 
die Jugendbetreuung und Gitarrenkurse, 
die ich am Nachmittag anbiete. 
Durch die Arbeit in der Gemeinde möchte 
ich mich sozial engagieren und auch in 
die Arbeitswelt reinschnuppern. 
 

Somit hoffe ich auf eine gute Zusammen-
arbeit und eine schöne Zeit in Ihrer Ge-
meinde. 
Mit freundlichen Grüßen 
Jun Yao 

Donnerstag zwischen 
15 und 17 Uhr. 

Leitung:  
Frau I. Schwesinger 

 88 68 56 
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Gruppen und Kreise 

Bastelkreis  
für Erwachsene 
MITTWOCH 20 - 22 Uhr 
Leitung: Frau Schwesinger  
 88 68 56 
 

Gemeindetreff Teestube 
DONNERSTAG zwischen 
15 und 17 Uhr  
Leitung: Frau Schwesinger 
Näheres siehe Seite 10 
 
Männerrunde      (jeder 3.) 
MITTWOCH 15 – 17 Uhr 
Leitung: Herr Barthel  
 450 04 43 
 
Grips(Gedächtnis)-Training 
MONTAG 14.30–16.30 Uhr 
Leitung: Frau Frank  
 88 31 93 
 
 

Kirchenchor  
DIENSTAG 19.30 Uhr  
 

Leitung: Frau Borchers  
 0176 238 675 21 
 
Flötenkreis 
Montag 15.45 – 16.30 Uhr 
Leitung: Frau N. Frey  
 88 53 56 
 
Jungbläserchor  
Kontakt über Eckhard 
Hantke,  31 22 50 
 

 

Glaubensgespräch 
jeden 2. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 
Hauskreis 
jeden 2. und 4. FREITAG im 
Monat um 20 Uhr bei Fam. 
Otto, Zum Feldlager 102 
 2027 2177 
 
 
 

 

Briefmarken für Hephata 
nimmt an Herr Opiolla,  
Bei den Weidenbäumen 48,  
 88 49 51 
 

 

Offener  
Patchworkabend 
DIENSTAG 20 Uhr  
nach Voranmeldung, Info: 
Frau C. Fleck,  88 02 24 
 

Gans bunt 
14-tägig MITTWOCH von  
18 bis 19.30 Uhr ab 9 J. 
Infos: Frau Ehrhoff,  
 88 20 423 oder  
Frau Knauf,  88 27 72 
www.gans-bunt.12see.de 
 

Kirchen-Eulen 
Kommunikativer Kreis für 
Frauen der „Generation 40 
plus“ - Zwangloses 
Miteinander, Gespräche 
und mehr. Infos/Termine: 
Frau Kühnel,  88 65 80  
 
Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Absprache 
Leitung: Pfrin. C. Wilke  
 
Kinder-Malschule 
 

MONTAG:  
13.30 - 14.30 Uhr 5-6 Jahre  
14.30 - 15.45 Uhr 9-10 J.  
15.45 - 17.00 Uhr 7-8 Jahre 
17.00 - 18.00 Uhr 8-9 Jahre  
 

DIENSTAG: 
14.00 - 15.00 Uhr 4-5 Jahre  
15.00 - 16.15 Uhr 6-7 Jahre 
16.15 - 17.30 Uhr 7-8 Jahre  
17.30 - 19 Uhr 10-14 Jahre 

 

Leitung: Frau R. Frey,  
 88 55 37 
 
 
 
 

DONNERSTAG: 
15.30 - 17 Uhr, ab 8 Jahren,  
Leitung: Frau Wiegand  
 88 42 99  
 
Töpferkurse 
für Erwachsene  
DIENSTAG 19 – 21.15 Uhr 
und  MITTWOCH 9 – 11.15 
Uhr. Rückfragen bei  
Frau R. Frey,  88 55 37 
 
Yoga  
Montag und Mittwoch  
jeweils 19.30 – 21.45 Uhr 
Donnerstag 9 – 11.15 Uhr 
Leitung: Frau Zacharias  
 88 45 58 
 
Eltern-Kind-Spielkreis 
MONTAG 10 – 12 Uhr  
Verantwortlich:  
Frau Otto,  2027 2177 
 
„Leihgroßeltern“ 
Generationen-Freundschaften 
–Informationen über: Frau 
Bischler,  988 24 12 
Frau Bremer,  988 53 63 
 
 

Jugendgruppen 
 

DIENSTAG 
Konfer-Treff 
von 16.00 – 18.00 Uhr  
für Konfirmanden und  
Konfirmierte 
 

SAMSTAG 
von 18.00 – 22.00 Uhr 
Jugend ab 14 Jahre 
 

sporadisch  
Jungschar-SAMSTAGE 
für Kinder von 8 - 12 Jahre 
Termine: S.16 u. Aushang! 
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Aus den Kirchenbüchern 

  
 
 

 
 
 

Im September  
01. Renate Hofmann 75 J.
04. Elisabeth Dodel  82 J.
05. Gertrud Sbresny 88 J.
10. Irmgard Wimmel 77 J.
10. Anna Markert 89 J.
11. Ruth Hohmann 87 J.
12. Marlene Keßler 77 J.
12. Ruth Koch 78 J.
12. Else Thiede 92 J.
13. Irmgard Trinkaus 79 J.
14. Lilli Kretschmer 80 J.
15. Eberhard Jacobi 77 J.
16. Margarete Kessler 91 J.
17. Irmgard Hofmann 79 J.
17. Karl Heinz Koch 88 J.
19. Helmut Postel 77 J.
20. Hermann Ehrt 86 J.
21. Helga Kontze 87 J.
22. Helga Lotz 77 J.
22. Wilhelm Sälzer 82 J.
22. Georg Pächer 93 J.
23. Jörgen Schmidt 75 J.
25. Ingrid Geipl 75 J.
25.  Ursula Grasmeier 75 J. 
25. Wolfgang Schweinebraten 78 J.
25. Annemarie Schade 79 J.
25. Siegmund Ehlig 85 J.
26. Horst Friedrich 80 J.
26. Anneliese Hast 86 J.
26. Astrid Czech 90 J.
26. Rosemarie Jacobi 75 J.
28. Margarete Dörnhöfer 88 J.

29. Ingeborg von Schmieden 89 J. 
30. Minna Hecker 90 J. 
   

Im Oktober  
01. Almut Runge 84 J. 
03. Liselotte Hinzmann  75 J. 
05. Heinz Westhof 76 J. 
07. Elli Kraul-Müller 95 J. 
08. Maria Gödderth 75 J. 
09. Walter Schiller 93 J. 
10. Irmgard Schwesinger 80 J. 
11. Edith Kursawe  81 J. 
15. Alfred Zirkenbach 76 J. 
15. Anna Eisenträger 82 J. 
15. Hedwig Horst 88 J. 
16. Werner Kuhweide 76 J. 
17. Marie Luise Hennemann 76 J. 
21. Heinz Wimmel 83 J. 
21. Gustav Liebehenz 97 J. 
22. Lina Dziobaka 90 J. 
24. Egon Ludolph 76 J. 
24. Karl-Heinz Schirmer 75 J. 
24. Gerhard Sittig 88 J. 
25. Lothar Andersohn 75 J. 
25. Lieselotte Keyser 85 J. 
28. Elli Pächer 89 J. 
28. Ursula Nolte 90 J. 
29. Marianne Bösenecker 79 J. 
30. Ursula Gombert 90 J.  
 

Im November  
 

02. Elfriede Baumgardt 82 J. 
03. Hildegard Tentrop 84 J. 
04. Karl Schaub 84 J. 

 

Allen Gemeindemitgliedern gratulieren wir herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gottes Segen. 
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 Aus den Kirchenbüchern 

 

 

 

04. Fritz Ullrich 90 J.
 

05. Lotte Sonntag 80 J.
05. Herbert Oberbrunner 86 J.
08. Gerda Lion 85 J.
 

10. Irmgard Nitschke 85 J.
 

11. Wilhelm Abhau 84 J.
 

11. Martha Schwarz 87 J.
12. Werner Kraul 77 J.
17. Gerhard Bering 80 J.
17. Annemarie Ischner 91 J.
19. Irna Schmitt 90 J.

19. Hildegard Lanz 93 J. 
 

20. Sieglinde Kling 76 J. 
20. Ruth Ehlig 83 J. 
24. Ursula Lefert 78 J. 
25. Marion Lichte 77 J. 
26. Anna Nickel 82 J. 
27. Anna Fischer 90 J. 
28. Rolf Trebing 85 J. 
 

29. Gisela Sauer 88 J. 
 

29. Georg Johannes 87 J. 

 
 

Es wurden getauft: 
 

Manuel Goßmann 
Alina Marie Jatho 
Joana Gamisch 
Samu Gabriel Hänel 
Layla Bauer 
Emma + Malte Lorenz 
Lea Decker 
Helene + Katharina Eberc 
Franca Reuper 
Corinna Waßmuth 
 

 

Es wurden bestattet: 
 

Walter Dieckwisch (89) 
Konrad Hahn (75) 
Bernhard Zaun (88) 
Anneliese Trube (82) 
Hilde Zacharias (84) 
Anna Margarete Nikolaus (87) 
Rudolf Becker (97) 

        

 

 
 
 
 

 

Wichtiger Hinweis: Wir bitten wir alle, die hier nicht veröffentlicht werden möchten, 
um eine Information an Pfarrerin Claudia Wilke. 
 

 
 
 

Anzeige: 
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Unsere Jugend 

Jugend-
gruppe am 

Samstag 
 

Adresse: 
Waldecker Strasse. 28, 

34128 Kassel 
 

Die Ferien sind vorbei,   
wir starten neu durch. 
 

Die neue Gruppe beginnt am  
03. September 2011. 
 

Wir wollen jeden Samstag von 18.00 bis 
22.00 Uhr viel Spaß miteinander haben 
und eine Menge erleben.  
- Ab 14 Jahre. - 
 

           Es lohnt sich, in 
der Jugendgruppe vor-
beizuschauen, da man 
dort 'ne Menge Fun ha-
ben kann und die unter-
schiedlichsten Leute 
kennen lernt. Man kann 
hier kickern, Billard 
spielen, Musik hören 
oder sich einfach ge-
mütlich auf die Couch 

fläzen und quatschen. Kalte Getränke 
gibt’s wie immer zu kleinen Preisen. 
 
 
Programm  
zur  
Neueröffnung 
 
am Samstag, 
03. 09. 
um 18.00 Uhr 
 
 

- Jugendraum-Band spielt 
- Grillen 
- Disco 
- Billard-Turnier 
- und noch vieles mehr 

 

Also kommt 
vorbei  

… und habt 
Spaß! 

 

Euer Team: 
Thorsten Hahn,  

Marko Hänel 
und Jun Yao 

 
 

Einladung zur Jungschar –  
 

Euer Programm im Herbst - 
immer Samstag von 14 – 17 Uhr! 
 

 

10. 09. 2011 
„Alles, was da so krabbelt und flitzt“ – wir 
basteln Tiere aus Pappmaché,  
erkunden die Wiesen nach Krabbeltieren 
und backen Waffeln. 
 

01. 10. 2011 
„Was wird denn da geerntet?“ – wir 
schauen mal, was so alles geerntet und 
angepflanzt wird, machen Kartoffeldruck 
und vieles mehr, was mit Gottes Gaben 
zu tun hat. 
 

12. 11. 2011 
„Der Herbst ist da“ –  
wir basteln Regenmacher, testen den 
Wind, hören Geschichten und essen  
leckeren Kuchen. 
 
 

Kinder-Malschule 
 

Fortsetzung nach der Sommerpause 
für alle Gruppen  

nach den Herbstferien! 
 

 
Kassel-Jungfernkopf 
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Gottesdienste 

Im September 
 
 

04. Sept. 
10.00 Uhr 

 
 

11. Sonntag nach Trinitatis 
mit Gitarrengruppe „Herrentorte“, 
anschl. Cafè Himmelsleiter 

 
 

       

 
 

C. Wilke 
 

 

11. Sept. 
10.00 Uhr 

 

12. Sonntag nach Trinitatis 
3 

 

    
 

 

A. Wilke  
 

 

18. Sept. 
10.00 Uhr 

 

13. Sonntag nach Trinitatis  
Diakoniegottesdienst unter  
Mitwirkung der Konfirmanden 

 
 

    
 

 

C. Wilke 

 

25. Sept. 
10.00 Uhr 

 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Männersonntag  
„..in den Schwachen mächtig“ – Männer 
zwischen Macht und Ohnmacht 
 

    

 

A. Wilke + 
Team 
 

 
 
 
 

Im Oktober 
 

02. Okt. 
10.00 Uhr 
 

 

15. Sonntag nach Trinitatis 
Erntedankgottesdienst (Familien-
Gottesdienst) mit Abendmahl  

 
 

     

 

C. Wilke + 
KiGo-Team 

 

09. Okt. 
10.00 Uhr 

 

16. Sonntag nach Trinitatis 
 

 
 

 

R. Brand 

 

16. Okt. 
10.00 Uhr 

 

17. Sonntag nach Trinitatis 
 

 
 

 

Dekan i.R.  
Weinbrenner 

 

23. Okt. 
10.00 Uhr 

 

18. Sonntag nach Trinitatis 
 

      
 

Prädikant 
Uekermann 

 

  30. Okt. 
10.00 Uhr 

 

19. Sonntag nach Trinitatis 
 

 

    

 

R. Brand 

 
 
 

Im November 
 

06. Nov. 
10.00 Uhr 

 

Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres 

 

    

 

A. Wilke 
 

13. Nov. 
10.00 Uhr 
 

 

Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahres - Volkstrauertag 
 

 

    

 

Dekan i.R.  
Dellit 

 
 
 
 

                               Kinderbetreuung  Familiengottesdienst    Abendmahl 
Kindergottesdienst 
10 – 11 Uhr       
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Gottesdienste 

Im November 
 

 

15. Nov.  
19.00 Uhr 
. 

 

Fürbittenandacht  
 

  

C. Wilke 

 

16. Nov.  
19.00 Uhr 

 

Buß- und Bettag 
Gottesdienst und Abendmahl 
 

 

 

 

A. Wilke 

 

17. Nov.  
19.00 Uhr 

 

Fürbittenandacht  
 

 
 

C. Wilke 

 

20. Nov.  
10.00 Uhr 
 
 

 

Letzter Sonntag des  
Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag – 
mit Gedenken der im letzten Jahr 
Verstorbenen 
 

 

    

 

A. Wilke 
 

 

27. Nov.  
10.00 Uhr 

 

1. Advent 
Familiengottesdienst zum Basar   

  

 

C. Wilke  
 

 
 

Im Dezember 
 

 
 

 

04. Dez. 
10.00 Uhr 
 

 

2. Advent 
 
 

 

    

 

A. Wilke 

 
 

                                       Kinderbetreuung  Familiengottesdienst    Abendmahl 

 
 

 
 
 
 

Erntedankfest    
 

feiern wir am SONNTAG, dem 02. Oktober, um 10 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, indem wir miteinander ein Tisch-Abendmahl feiern – Jung und Alt 
gemeinsam, mit Traubensaft und Brot. Die Kindergottesdienstkinder gestalten 
den Gottesdienst mit. 

Kindergottesdienst 
10 – 11 Uhr       



 
Pfarrerehepaar: 
Arno und Claudia Wilke 
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag 18 - 19 Uhr,  
in dringenden Fällen  
jederzeit. 
 

Waldecker Strasse 30  
 88 02 80 
 Fax: 98 80 922 
   

E-Mail: Pfarramt.Kassel-
Jungfernkopf@ekkw.de  
 
 
 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes: 
Marc Clinckaert, Zum Feld-
lager 124 A,  66 693 
 

 

Küsterin:  
Frau Theuerkauf, 
Hans-Römhild-Str. 4 
 450 460 75 
 priv. 88 37 05 
 
 

Jugendmitarbeiterinnen:  
Frau Andrea Wielsch,  
 88 60 44 (Jugendbüro) 
priv.:  05677- 92 11 28; 
Frau Kerstin Weimann,  
 20 29 245  
kerstin.weimann@ekkw.de 
 
 

Organist/Innen: 
Frau Emde,  88 42 23 
 

Herr Eckhard Hantke,  
 31 22 50 
 
 
 
 
 

Kirchenchor: 
Claudia Borchers, 
 0176 238 675 21 
 
 

Diakoniestation  
Kassel-Mitte: 
Hafenstraße 13  
 88 00 70 
Ahnatalstraße 5  
 491 79 77 
 
 

Diakonisches Werk 
Kassel-Stadt: 
Hermannstraße 6,  
 71 28 80 
 
 

Telefonseelsorge: 
 (08 00) 111 01 11  
(gebührenfrei) 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
  

Wichtige Anschriften und Rufnummern 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Jungfernkopf 
EKK  BLZ 52060410  Nr. 2200201  Verwendungszweck: KG Jungfernkopf (33) 




